11.00 Uhr:
Kaffeepause

11.30 Uhr:
Marcus Pyka (Lugano):
„Ich wirke ja gar nicht“. Fritzy Massary, Richard Tauber, und die Geburt des „Popstars“ in der Zwischenkriegszeit

12.30 Uhr: Schlußdiskussion; Leitung: Wolfram Pyta (Stuttgart)

13.30 Uhr: Tagungsende; Möglichkeit zum Besuch (mit Führung) der Ausstellungen „Mein Freund Max Pechstein“ und „Rudolf Schlichter. Großstadt – Portrait – Obsession“

In eckige Klammern gesetzte Referattitel sind Arbeitstitel.

_________________________________________________
Tagungsteilnehmer/ -innen

	Hans-Peter Becht (Stuttgart/Pforzheim)
	Kai Nowak (Gießen)

	Frank Becker (Münster)
	Marcus Payk (Potsdam)

	Klaus von Beyme (Heidelberg)
	Andreas Pretzel (Berlin)

	Konrad Dussel (Mannheim/Forst)
	Marcus Pyka (Lugano)

	Martin H. Geyer (München)
	Wolfram Pyta (Stuttgart)

	Wolfgang Hardtwig (Berlin)
	Sven Reichardt (Konstanz)

	Kristina Kratz-Kessemeier (Berlin)
	Philipp Stiasny (Berlin)

	Martin Krauß (Mannheim/Heidelberg)
	Peter Tauber (Frankfurt a. M.)

	Carsten Kretschmann (Stuttgart)
	Thomas Vordermayer (Augsburg)

	Daniel Kulle (Bonn)
	Andreas Wirsching (Augsburg)

	Edgar Lersch (Stuttgart)
	


Tagungsleitung: Hans-Peter Becht, Carsten Kretschmann, Wolfram Pyta.

Tagungsbüro: Beate Labus

Unterkunft: Alle Teilnehmer sind im Parkhotel (Deimlingstraße 32-36, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/1610) untergebracht. Das Parkhotel ist vom Bahnhof aus in etwa 15 Minuten zu Fuß erreichbar. Für mit dem Pkw anreisende Tagungsteilnehmer verfügt das Parkhotel über eine Tiefgarage (Zufahrt von der Deimlingstraße). – Ihre Übernachtungskosten werden direkt mit dem Veranstalter abgerechnet, Sie brauchen also bei der Abreise nicht zu bezahlen.

Tagungsstätte: Reuchlinhaus Pforzheim, Jahnstraße 42, 75175 Pforzheim (vom Parkhotel aus in ca. sieben Minuten zu Fuß erreichbar)


Pforzheimer Gespräche IV

Politik, Kommunikation und Kultur in der Weimarer Republik
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Tagung im Reuchlinhaus Pforzheim,

24.-26. September 2008

Mittwoch, 24. September 2008

13.30 Uhr:
Wolfram Pyta (Stuttgart): Eröffnung/Begrüßung

Sektion 1: „Weimar“ als Epoche; Leitung: Wolfram Pyta (Stuttgart)

14.00 Uhr:
Carsten Kretschmann (Stuttgart):
„Generation Weimar“? Überlegungen zu einem kultursoziologischen Modell

15.00 Uhr:
Klaus von Beyme (Heidelberg):
Die Stellung der künstlerischen Avantgarden zur Weimarer Republik

16.00 Uhr:
Kaffeepause

16.30 Uhr: Begrüßung der Tagungsteilnehmer durch Bürgermeister Gert Hager

16.40 Uhr:
Andreas Pretzel (Berlin):
Sexualität und Geschlecht in einer Gesellschaft im Umbruch. Weimarer Wertedebatten um Homosexualität im Kulturkampf zwischen Konservatismus, Liberalismus und sittlich-nationaler Erneuerung

17.40 Uhr:
Daniel Kulle (Bonn):
Der Film „§173 Blutschande“ - Kino und Sexualdispositiv der Weimarer Republik
20.00 Uhr

gemeinsames Abendessen, Restaurant Schmuckmuseum

Donnerstag, 25. September 2008

Sektion 2: „Politik, Wirtschaft, Ideologie“; Leitung: Wolfgang Hardtwig (Berlin)

9.00 Uhr:
Sven Reichardt (Konstanz):
„Vor allem sehne ich mich nach Euch Kameraden“. Eine mikrohistorische Analyse der SA

10.00 Uhr
Martin Krauß (Mannheim):
„Befreiung der Technik“? Ingenieure in der Weimarer Republik zwischen Anspruch und Wirklichkeit

11.00 Uhr:
Kaffeepause

11.30 Uhr:
Martin H. Geyer (München):
Wirtschaftsskandale und Fragen des „Volksrechts“ in der Weimarer Republik

12.30-14.00 Uhr: Mittagspause

Sektion 3: „Alte und neue Medien, alte und neue Inhalte, alte und neue Rezipienten“; Leitung: Edgar Lersch (Stuttgart) 

14.00 Uhr:
Konrad Dussel (Mannheim/Forst):
[Rundfunkgeschichte]

15.00 Uhr:
Kristina Kratz-Kessemeier (Berlin):
Kunst für die Republik. Die Kunstpolitik der preußischen Ministerialverwaltung

16.00 Uhr:
Kaffeepause

16.30 Uhr:
Kai Nowak (Gießen:
Die Politik des Filmskandals. Deutungskämpfe und Wertkonflikte im Kino 1929-1932

17.30 Uhr:
Peter Tauber (Frankfurt a. M.):
Die Idee der Volksgemeinschaft in der Turn- und Sportbewegung vor und nach 1918

19.00 Uhr

gemeinsames Abendessen, Restaurant Schmuckmuseum

21.00 Uhr
Film: „Der Turm des Schweigens“ (Deutschland 1924/25); Einführung: Philipp Stiasny (Berlin); Original-Filmmusik: Carsten-Stephan Graf von Bothmer (Berlin) am Klavier. Kommunales Kino, Pforzheim
Freitag, 26. September 2008

Sektion 4: „Kultur und Kommunikation“; Leitung: Carsten Kretschmann (Stuttgart)

9.00 Uhr:
Philipp Stiasny (Berlin):
Die entfesselte Menschheit. Revolution und Antibolschewismus im Weimarer Kino
10.00 Uhr:
Hans-Peter Becht (Stuttgart/Pforzheim): 

„Ach, Herr von Ludendorff, ich wußte gar nicht, daß Sie Jude sind!“ (Partei-) Politisches Kabarett in Deutschland 1919-1932

